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Zum Jagdwesen. Daß die Vannbezirke mehr ald illusorisch sind, ist von

CWorr. vom Lande) Andern s. Z. bemerki worden und wissen j. B. bie Jager

Whrend unsere aargaulschen Nachbarn sich rüsten ihr eeee 8 e eeeeeman 3 me

en 3 den dichjaht igen Vannbezirten diselben Erfohrumgen machen

Obwohl selbst die Gelehrten“ unserer 8 daruber —— Vpr y — wehß wod du
Auig gehen, datßz esß mit unserm Wiidsiand hicht mehr weit B 8 n
her seh deten aber die Willei und Wese, deste aetmnn e——— ee nen e
abzuheifen, die Ansichten welt audelnander Indifferentismub dn oden derrsaesun, „Revun * —

—* eeeed 8 ee, lingejagd wie vordem betrleben * Kanton Bern
nag wohl dle Ursache des langen Stillschweigens in dieser bÿ — Zgporin enrngen 5 — e *8
Angelegenheit sein. Diese Jellen sollen nun den Zweck haben — —— dr r
— ——— ug ene “ ja eln „ganz wahrschafter Langenthaler“ im Fruhlahr 18660,
ee n  er und sein Vater haiten im Januar und Februar dedselben

Sen atiümal daktam. daß bel den gegennärruten Jagd ddres suenue Shinnr B
sustanden eß nur noch eine Frage der Je ist, wann der 3 &amp; . p depr * zn Seee
letzte Lampe“ aut unsern schonen Waldern, das lehte Huhn — seae de geh — — en an — r
zon unsern Fluren verschwunden sein wird; das lehlere ist e b 35 — Are p
s zu sagen bereitz ein kuit aecompli. Dari das geschehen, —*
Nein gewiß nicht, wird die Autwort sein. Aber die Sache f
st ernfter, als Mancher meint, und deßdalb soll nicht r b ——— Wanches dr bie sursagen der Diud

der Jagdliebhaber, sondern auch jeder Frrund der Ratur * nahme anzusthren bot ich will * bel der Gelauten be
— E——— — wendet sein lassen und es wagen, einige Borfschläge fur

Wir wollen nun vorerft den Ursachen unseres Wildstand theliwe ise debuus des Birbstandes magen. 30
tZerfalles eiwas nachspuren und nachder die Miliel undWegt —— dehaupten Ab das —e enWit
desprechen, wle der ganzlichen Vernichtung unferts Wilb Ansroitunghnftem sel. dabe aud die Srunde dafur anse·
iandes einigermaßen gesteuert werden konnte. zeben und bleibe bei dleser Ansicht. Damit will ich aber,

Vorab wahe ich die Betauptung auflusiellen, dah dad aus Grunden, durchaus nicht eima dem Rediersystem das

Patenijnstem, sofern nicht ganz besonders schütende Bestim Boi ieden. hoffe soar, daß es den —A— —
nungen im Gesede vorgeseten sind ein WildAudrottungs zugen —— gelngen werde, diescke, Zwing Uri nach
Pmn slir. Von irhend aner Schenung s da lehe e, Uent u dal gu benten

eder schleht, was lanner und so viel ihm dor den Lauf Um nun aber ba—— —A
Immt. nach dem Wahlspruch: „Nehm' ichie nicht, so nimm's doch einen einigermaßen leiblichen Zildstand zu ermdalichen,
chen ein Anderet* und dieser Ezoidnus ist cihennlich wodt 0, erblicke h Zheich dem Eorrespondenen dn Rredd dei
Zrinenn zu verdenten. Zur Ehrt unserer Jaeischasn wolenVaterland. als trsies, sa dielleicht eingces Mutel gu Er·
wir Iwar annthmen, daß et daruner edrennecite Ane. elung eints soichen Adeargung der Zagdeit fur die al

gahmen gidt swir bennen (ozar solche), die recht gerne du Cude Fetneine Jogd, rejd. Sqchluß derseiden mi 1. Dumber (An-
— ———— ang P. Stoterd.“wieh berelis die St Seuischen dizen
qonen wurten; allein sie wissen, dan vieleicht schoa die edit Jagbd-Saison versuch mnd dadet ein vorzugiiches ne—
ante Verueluunde ein anderer Nimrod mit wenger aldenitat ertleli haden soen. Die Sussaud wiide ig unbe
derzensregungen daher komm, und so in am bn FJeder chnilten, also mit dem 1. Septeriber beginnen, lassen, jer
 adser seidt¶. Waren unsete Zaher dehr annr, doch dis auf Weiterct die Jagd auf Hibbühneeang
teunde als Wildvertitger, so knnit und wlude die Sache insiellen und zwar dell dicsed audiiche und der dauduutih
unders slehen. haht sogar, durch Vertiigung einer Masse don Untrau.

Vorab ist cs jene Klasse Jiter (bel unß in nicht un. Ameretlen und schärlichen Insekten, ¶. B. Ameiseneler, deren
vetrachtlicher Anzahl vorhanden), die in ihrer biuben Jagd ·e eine Unmasse dertliden eht nuhiche Flugwild in unserem
duth. lage es in ihrer Wacht, dad lehie Hälein win tenten stanton beinahe ded ganzichen dertitgi ist.
Zlute um der paar „Frantie willen dernigen wutden; cßz Dagegen würde ich der d Regierung vorsqlagen, sür
lud jene Jager, die dom ersten bis zum lzien Jagdiage, die Birsjagd, als fur sich abgeschloffene Jagdabiheilung, eine
zel jegllcher Wiiterung, ihrem Bertilgungswerle mit einenn Erxtrapaienigebühr von 10 är. (incluside Huhnerhund) zu
Siser oblitgen alt gãie et, das dand don deisenden Thieren rtheden, wie dieß in mehreren andern Kantonen ebensaus
u befreien. Ditse sog. Probisondsäher sind eu denen ane der dauist

erste Anklaze giit, diese bezeichne ich als die Hauptutsache Die Grunde, die mich bei diesen zwei Vorsqhlagen leiten
anferes desetten Wildstandez und gegen diese ideber he sind folzende: Erstens wurde die Abkurzung der aulgemeinen
Jagern hitft nur ein Millel und das hein Abturzung der Jagd um 14 Tage im Dezember, wie Jedem wohl ineuen

Jagdztit. Freilich haben — wie fruhere Korrespondenten in muß, das Gute haben, daß eine großere Anzahl aiter Häsinnen
Sachen schon erivahnt—die veranderien Kulturderhaltnisse Serschont bleiben würden, was somit ein ganz beteutente
 Wald und Filb daß Ihrige zur Retutuon des Wihdes Vermehrung des Hasenstaudes fur das jolgende Jahr zur

xigeiragen; auch sind dekanntuch nasse Jahrgange und Folge hatte Itder Jager weiß namlich, daß unler sechs zu
zrenge, kalie Winter fur den Wildfstand verderdendringende nde der Jagdzeit geschossenen Hasen gewiß wenigstentz
gatidten. Iber die Halfle alte Hasinnen sind, die durch ihre bieherige

Auch daß die Jagdpolizei etwad strammer gehandhabt ist, namentlih bel „aberem“ Boden, dem Blei des Jagers
Rrden dursie, anerkennen wir; so sollle namentlich auch entgangen, wahrend deim Schnet ihnen dieselbe nichto mehr
auf die jogen. Haushunde“ gewisser Landwirthe (meistent dilsi.

Jagdhund · Bossarde) ein offeneres Augze gehalien werden, Zweitens wurde durch eine Extrataxe für die Birsjagd
reun diese dertilgen gewöhnlich mehr Hasen, ais irgend wel. dem Staate eine gang ordeniche Mehrelnnahme erwagt sem

w dSy * 5 3 dWye mir so und es stunde dann um so ther zu erwarten, daß — **—
et gerühmt, wie sein (Haus) Hund die Hasen wege don einer Jagdeinnahme eiwas Ju Ja

angt. Freilich ist eß bei den meisten unserer dandwirthe b Iy do J verweeuden

pulage Mode geworden, deim Gang in's Feld ober Wald Ferner wüurden dann nicht schon eine grohe Anzahl Jager

* wewee unn mitzunthmen, p en Zwicke auf den 1. Seplember ihrt Patente idsen, die in ihten Be
wir ja. Dann kommt erst noch die Unmasse von srtt in Birbwi

Walb· und —* welche im mit diefen an — ù —E * cr—* 3
—ãæS—— —9— alle Fuchse (dleser Fe hohern Patenltaxe sur die allgemcine XC

Juseraie:
die ein spaltige Vetitzeile oder deren Roum 10 Cie
Ur Wlederdolungen 35
Mserate don 8 — und weniger 80

den 6. April 1881.
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Einen fernern Impult zu leidlichern Jagdoerhaltnissen
wulrbe nach meiner Unsicht die Grundung tines kantonalen

Jagervereinsabgeben, der wieder aub derschiedenen Sektionen
testehen konnte. Oeflere Zusammenkunfte Besprechung von
gemachten Erfahrungen, Rlgen von Uebelstanben, Budung
einer Verelndtasse durch —AXVX——
jaus zu Jagdiwecken, wurden gewiß ihre guten Fruchte
dringen. Außerdem durfte bessereKamerabsqhaft, sowie Be
lehrung aber tatlonellern Jagbbetrieb einem großen Theile
unserer Nimrode auch nichts schaden.

Es ließe sich frelilch auch hier noch vieles sagen, allein
dat Refumõ meiner Ansicht ist und bleibt das wickfamsie
Mittel zur Hebung det AXRX gegebenen
Berhaltnissen die uAbturzung der Jagdzelt, wohloerstanden
alcht als bleibende Norm sondern nur fur einstwellen, bie
bessere Zustande geschaffen sind. Fur den Jagdliebhaber sind
3 Monate Jaghdeiu lange genug und gegen den understn
digen Wildderiiiger is dieß die einzige wirksame Squtz

naßregel.
Zum Schlusse ersuche ich alle Freunde des Jagdwesent,

hren Eifer fur die Sache nicht erlahmen zu lassen, sondern

die angeregte Jaterversammlung lebhaft zu detreiben; hoffent
lich finder sich Einer, der hiezu dle Initialide ergreift.

Eidgenossenschaft.
— Andlo-Sulss Cond. Ni To. in Cham. Ole am

A Generalversammlung der Aktionare hat
dle Rechnung pro 1880 einmuthig genehmigt und die be
annitn Antrage det Verwaltungdrathes detreffenb die Ver
wendung des Reingewinns augenommen. Die im Augtritt

defindlichen Mutglleder des Verwaltungdraihes: diu O.
dlerz und Haat, wurden mit 14691 138 14639 Stimmen

wieder fur eine neue Amtsdauer bestatigt. Ais Rechnungs
terisoren pro 1881 wurden gewahlt die HOH. Adalrich Ben
ziger, Th. Neinhart und Masor Eyfrig, und denselben aid
Suppleanten beigegeben die HH. ErnstReinhart, P. E.
Huber und R. v. Muralt jum.

Die von 14 Altiondren vorgelegten neuen Staluten er

hielien ohne irgend welche Gegendemerkungen die einmůthige
Sanktion der Versammlung in globo

Dem nachflens eine Reise dach Amerita zum Besuche
seiner Vater siadt Dixon etc. anttelenden Hertn Generai
direltor G. H. Page wurden die besten Glucswünsche dar
gebracht.

ODiese Gencralbersammlung war wieder elnmal eint herr
üche Tagfahrt und wird jedem erschienenen Aktionat in an
genehier Erinnerung bleiben.

Luzern. Cin Abonnent unseres Blatleß in Munchen
schreibt uns unterm 2.b.:

„Ihr Blatt ist mir bis vor Kurzem regelmaßlg zuge
Lemmen; um so mehr muß etß mir auffallen, daß seit eiwa

vlerzehn Tagen eine merkwardige Un regelmaßigkelt in

der Zustellung zu Tage triit. Ich bekomme die ein zelnen
Exemplare mit zwei und drel Tagen Versputung oder auch
gar nicht. Ich dermuthe, daß sich die Polizei auf die

Strumpfe gemacht hat und auf Nihllismus und Soialis
mus fahndet. Alles, was jetzt aus der Schweiz kommt,
schelnt ja staaltgefahrlich und in jedem Hagsecken witleri
man einen Attentater.“

— Meteorologisches. (Mitgeth.) Unsere im Jahr
1879 begonnenen Thermometer · Veobachlungen gestatten ch
uns, nun bereits 3 Jahrtange monatweise in Hinsicht auf
den Temperaturgarg zu vergicichen. Wenn wor aus den 8

Tagesbeobachtungen (7eh.,1 lh., dlu.) die Tagesmittel zichen,
aus den Tagesmitteln die Monatemiltel terechnen und daran

die auf der meteorologischen Zentralstation verwendeten Re
duktionen auf das wahre 24stundige Mitiel anbringen, so
finden wir fur die 3 Jahte 1879 dig 1861 für die Mittel

remperaturen Luzerns nach Centigraden jolgende Werthe:
Jauuet Februar Vtarz 1. Quarial

1820 — 13380 Tu 4— 2.680

—A——
isst Tu g — i —ühöe

Die Veraleichung zeiat, dat die Mittelenpetaturen dom


